
Editorial
Sehr geehrte BiergeniesserInnen

Der Schweizer Brauerei-Verband 
begrüsst die beiden neuen Mitglie-
der Brasserie du Jorat SA und Brau-
erei Luzern AG und freut sich auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
An der ausserordentlichen Gene-
ralversammlung des SBV wurde zu-
dem eine wichtige Statutenänderung 
beschlossen: Neu können Brauerei-
en bereits ab einem Jahresausstoss 
von 1000 Hektolitern Mitglied beim 
SBV werden. Dies unter anderem 
als Reaktion auf die geänderte Brau-
ereilandschaft in der Schweiz. Wir 
freuen uns, bald weitere Mitglieder 
im SBV willkommen zu heissen.

Aufgrund der Massnahmen und 
der aktuellen Lage in der Schweiz 
musste die Schweizer Meisterschaft 
der Bier-Sommeliers auf den 20. Fe-
bruar 2021 verschoben werden. So 
haben die Wettkämpferinnen und 
Wettkämpfer noch etwas mehr Zeit, 
um sich optimal auf diesen Wettstreit 
vorzubereiten. Es wird eine span-
nende Sache und wir freuen uns 
jetzt schon auf das Kräftemessen 
der besten Bier-Sommeliers dieses 
Landes.

Die Ausbildung und Weiterbildung 
besitzt hohe Priorität beim SBV. So 
fanden sich Mitte Oktober mehrere 
Brauerei-Mitarbeiter in Luzern ein 
und wurden in Sachen Offenaus-
schank geschult. Der Ausschank ist 
nicht zu vernachlässigen, da dieser 
die letzte Station vom Brauen über 
Auslieferung bis zum Biergenuss ist.

Ich wünsche Ihnen eine bierige Lek-
türe und gute Gesundheit.

Brasserie du Jorat SA und Brauerei Luzern AG neue 
SBV-Mitglieder

Newsletter des Schweizer Brauerei-Verbandes

Die ausserordentliche Generalversammlung des Schweizer Brauerei-Verban-
des (SBV) hat am 4. November 2020 mit der Brasserie du Jorat SA, Ropraz und 
der Brauerei Luzern AG, Luzern, zwei neue Mitglieder in ihren Reihen willkom-
men geheissen. Mit Roland Oeschger, Brauerei Adler AG in Schwanden, wurde 
ein langjähriges und verdientes Vorstandsmitglied verabschiedet. Roland Oe-
schger war als Vertreter der "Interessengemeinschaft unabhängiger Schweizer 
Brauereien" während über 20 Jahren im SBV-Vorstand aktiv. Als sein Nach-
folger wurde Bernard Fuhrer, Brauerei Felsenau AG in Bern, gewählt. Die Ver-
sammlung fand unter der Leitung von Nationalrat Nicolo Paganini, Präsident 
SBV, aufgrund der aktuellen Situation online statt.
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Bernard Fuhrer neues Vorstandsmitglied, 
Orden für Roland Oeschger
An der Generalversammlung wurde Ber-
nard Fuhrer, Inhaber und Geschäftsführer 
der Brauerei Felsenau in Bern, als neues 
Vorstandsmitglied gewählt. Bernard Fuhrer 
tritt die Nachfolge von Roland Oeschger, 
Brauerei Adler in Schwanden, an. Roland 
Oeschger war während über 20 Jahren 
als Vertreter der "Interessengemeinschaft 
unabhängiger Schweizer Brauereien" im 
SBV-Vorstand aktiv. Für sein langjähriges 
und verdienstvolles Wirken wurde er vom 
Präsidenten, Nationalrat Nicolo Paganini, 
mit dem Orden "ad gloriam cerevisiae" (zum 
Ruhme des Bieres) geehrt.

Brasserie du Jorat SA und Brauerei Lu-
zern AG neue Mitglieder des SBV
Die Mitglieder des SBV nahmen die Brasse-
rie du Jorat SA und die Brauerei Luzern AG 
einstimmig in ihre Reihen auf.
2006 gründete Raoul Gendroz mit Florian 
Sutter und Guy Jeanmonod die Brasserie 

du Jorat. Nach einem eher mühsamen Start 
wuchs sowohl die Brauerei als auch das 
Biersortiment. 2015 wurde das unverkenn-
bare Logo mit dem Rehbock eingeführt. Im 
März 2018 übergab Raoul Gendroz die Ge-
schicke der Brauerei an Alexandre Clerc und 
Henri Jung. Anfang 2020 zog die Brauerei 
nach Ropraz (VD) in ein neues Gebäude, 
welches Sudhaus, Verkaufsbereich mit De-
gustationsbar und Tagungsräumlichkeiten 
vereint.
Im Frühling 2008 wurde der Brauverein Lu-
zern ins Leben gerufen. Schnell wurde klar, 
dass die Produktionskapazität des Brauver-
eins nicht ausreichen würde, um die Nach-
frage befriedigen zu können. Also entschie-
den sich David Schurtenberger und seine 
Freunde, die Brauerei Luzern AG am 1. Ap-
ril 2009 zu gründen. Bereits im März 2010 
begann der Einbau des Sudhauses, der 
Gär- und Lagertanks und der technischen 
Anlagen. Die Brauerei Luzern AG produziert 
seither mit dem Luzerner Bier mitten in der 
Stadt Luzern erfolgreich ihre Biere.

Christoph Lienert
Stellvertretender Direktor
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FIND US ON...
Der Schweizer Brauerei-Verband 
ist auf verschiedenen Social Me-
dia-Kanälen aktiv und versorgt 
Bier-Fans mit Neuigkeiten, Fak-
ten und Bier-Relevantem. Es wür-
de uns freuen, wenn Sie uns "fol-
lowen", "liken", "retweeten" usw.

@info_bier

@schweizerbiere

@schweizerbier

SCHWEIZER
BRAUEREI-VERBAND
Der SBV wurde am 19. April 
1877 gegründet und ist die Bran-
chenorganisation der Schweizer 
Brauwirtschaft. Die SBV-Mit-
gliedsbrauereien decken über  
95 Prozent der inländischen 
Bierproduktion ab und brauen 
mehr als 300 Qualitätsbiere. Die 
schweizerische Brauwirtschaft 
erzielt einen Umsatz von über 
einer Milliarde Franken. Rund 
50‘000 Arbeitsplätze sind direkt 
und indirekt mit ihr verbunden.

BIERSTILE

Spezial dunkel:
Dieses filtrierte untergärige Bier 
verfügt über kräftige schokoladen-, 
röst-, brot- oder biskuitartige Malz-
aromen. Der Hopfengeschmack ist 
gering, aber wahrnehmbar und die 
Hopfenbittere rein und ausgegli-
chen. Es ist generell stärker und 
bitterer als das dunkle Lagerbier.

Verschoben: Schweizer Meisterschaft der Bier-Sommeliers

Weiterbildungskurs zum Thema Offenausschank

Lange sah es gut aus bezüglich der Durchführung der Schweizer Meister-
schaft der Bier-Sommeliers. Nach dem Entscheid des Bundesrates und vor 
allem auch aufgrund der verschärften Bedingungen des Kantons Bern muss-
ten wir die Meisterschaft leider verschieben.

Am 16. Oktober 2020 fand in der Brauerei Eichhof in Luzern der alljährliche Wei-
terbildungskurs für Mitarbeiter der SBV-Mitglieder statt. Unter strikter Einhaltung 
der Schutzmassnahmen erfuhren die Teilnehmer alles Wissenswerte rund ums 
Thema Offenausschank.

Dieser Umstand schmerzt uns, da wir uns 
sehr auf den Anlass gefreut haben. Aber nun 
steht die Gesundheit der Schweizerinnen und 
Schweizer an oberster Stelle. Und auf diese 
Weise haben die Wettkämpfer auch länger Zeit, 
um sich auf die Meisterschaft vorzubereiten.
Das neue Datum steht bereits fest: 20. 

Februar 2021. Die Meisterschaft findet wie-
derum im Bierhübeli in Bern statt. Wir sind 
zuversichtlich, dass wir den Anlass dann 
durchführen können.
Mehr Informationen zur Schweizer Meister-
schaft der Bier-Sommeliers auf
www.sm.bier-sommelier.ch


